
i66 Das VI, Buch, von der Schweitz.

cae Cautones Xlll. cum koeäeraus Le subiecUs xrouinciir.
Wir haben selbige zum Grunde gelegt. 4) Iaillots. 5)
L'Isle. 6) Holms. 7) Sansons. 8) Gchenkens. y)
Scheuchzers. io) Dülkens. 11) Dsschers. 12) Wittens.

§. II.
Don dem Nahmen.

Die Schwelg, Lar »BUVBDI^, soll ihren teutschen
Nahmen entweder dem Canton Schwelg, oder den alten Di¬
tis, und seinen lateinischen Nahmen den Helvetiern zu dam
kan haben.

§. Hl.
Don der Lüge.

Gegen Morgen stoßt die Schweitz an Tyrol, gegen Mit¬
tag an Savoyen, Mayland und das venetianische Gebieth,
gegen Abend an Franche-Comte und Dauphine, gegen Mit¬
ternacht an den Brisgau, Sundgau und Schwaben.

§. IV.
Don der Gröse.

Die Lange von der Schweitz betragt 60-70. Meilen, die
Breite gQ. Meilen, und der ganze Umfang 180 - 200. Meilen.

H. V.
Don dem Gewässer.

Das Gewässer in der Schweitz machen verschiedene Seen
und Flüsse aus, davon folgende zu merken sind:

I. Die Bodensee, Lat. Lacvs Bodamicvs, zwischen der
Schweitz und Schwaben. Sie ist ssMeilen lang, und 2.Mei-
len breit. Wo die Stadt Lostnig und Bregenz dran liegt, so
Ivird sie die Bregenzecsec, Lat. Lacvs Brigan.tinvs, und die
Gosrnitzersee, Lat. Lacvs Constantiensis, (jenennei. Zwo
Beugungen davon heisen die Zellersee, Lat. Lacvs Venetvs,
UNd die Bodner - oder Ucberlingersee, Lat. LAcvs ^cRomvs.

II. Die Zürchersce, Lat. Lacvs Tigvrinvs, in dem Canton
Zürch.

III. Die Lucernerfee, oder diewaldstadrersee, Lat. LA-
cvs oder 81CVAVICVS, in dem Canton Lucern.

IV. , Die Thuner-und Brienzersce in dem Canton:
Bern.

V. Die Genfersee, Lat.LAcvs Lemannvs, zwischen Schweitz,
Frankreich und Savoyen.

VI. Die Neuburgersee, Lat. L^cvs KLocolüEdisis, an dem
Fürstenthum Neuffchattl.

VII».


